


Leinöl - Gesundheit aus der Natur
Leinöl wird aus dem Samen der Leinpflanze (Linum usitatissimum) gewonnen. Volkstüm-
lich wird Lein auch Flachs genannt und ist eine der ältesten Kulturpflanzen. Lein war bis 
Anfang des 20. Jahrhunderts weit verbreitet, da er als wichtiger Rohstoff für den robusten 
Leinenstoff und für ölige Naturfarben genutzt wurde. 

In Leinöl befindet sich mit ca. 76% eine der höchsten Konzentration an mehrfach ungesät-
tigten Fettsäuren. Was aber Lein einmalig unter den Pflanzenölen macht, ist sein viermal 
höherer Gehalt an Omega-3-Fettsäuren im Vergleich zu den Omega-6-Fettsäuren. Es ist 
daher mit Abstand das beste Öl, wenn es darum geht, die Balance unter den essentiellen 
Fettsäuren wieder herzustellen. 

Leinöl ist ein Spezialist zur Unterstützung des hormonellen Systems, um z.B. entzündliche 
Prozesse zu hemmen und als Schutz vor Herz- und Gefäßkrankheiten. 

Die gesundheitsfördernde Wirkung von Leinöl wird im Spreewald seit Jahrhunderten an-
gewandt („Was macht den Spreewälder stark? - Kneedel, Leinöl und Quark!“), aber erst 
die deutsche Forscherin Dr. Johanna Budwig wandte dieses Verfahren gezielt bei der Be-
handlung von Schwerstkranken (vor allem Krebskranken) an. 

Auch in der Tiermedizin ist Leinöl ein bewährtes Heilmittel für die Behandlung gereizter 
Schleimhäute. Es wirkt verdauungsfördernd und wird bei Pferden als Futterzusatzstoff für 
ein glänzendes Fell eingesetzt.

Leinöl (Linum usitatissimum)

Gut für: Immunsystem, Autoimmunerkrankungen, Magen, Darm, Leber, Galle, Haut,      
Depressionen, Hyperaktivität, Herz, Kreislauf, Entzündungsprozesse, Wechseljahrs-
beschwerden, als Bestandteil der Öl-Eiweiß-Kost zur unterstützenden Behandlung 
von Krebs
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http://www.gurkenversand.spreewald.de/?list&rubrik=leinoel&wkid=1895925364

